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Ernährung kann Arthrose beeinflussen

Dass übergewichtige Menschen häufiger an Knie- und 
Hüftarthrose erkranken als Normalgewichtige, ist vermut-
lich nicht nur auf die höhere Gewichtsbelastung der Ge-
lenke zurückzuführen. Auch die Ernährung spielt eine 
wichtige Rolle, wie Wissenschaftler der Universität von 
Southern Queensland in Brisbane, Australien, mit Experi-
menten an Ratten zeigen konnten. Als Kontrolle dienten 
Tiere, die mit Mais gefüttert wurden. Bei jenen Nagern, 
die mit Zucker und verschiedenen gesättigten Fettsäuren 
ernährt wurden, fanden sich nach 16 Wochen Gelenk-
schäden. Diese waren umso ausgeprägter, je langkettiger 
die Fettsäuren waren. Zudem zeigten die Ratten alle Sym-
ptome eines metabolischen Syndroms: Fettleibigkeit, er-
höhter Blutzucker, Bluthochdruck und Fettleber.

Quellen: aerzteblatt.de, doi 10.1038/srep46457

Darmbakterien «überspielen» Glyx-Wert
Der glykämische Index (Glyx, GI) ist ein für Forschungs-
zwecke entwickeltes Mass dafür, wie stark ein kohlen
hydrathaltiges Lebensmittel den Blutzuckerspiegel an-
steigen lässt. Im Alltag können die tatsächlich erreichten 

Glucosespiegel allerdings von verschiedenen Faktoren 
beeinflusst werden. Wie Forscher des israelischen Weiz-
mann-Instituts zeigen konnten, hängt es stark von der 
Zusammensetzung der Darmbakterien (Darm-Mikro-
biom) ab, wie schnell der Blutzuckerspiegel nach dem 
Verzehr eines Lebensmittels ansteigt. Bei der Studie  
wurden industriell gefertigtes Weissbrot (hoher Glyx-
Wert) und handgebackenes Vollkornsauerteigbrot (tie
ferer Glyx-Wert) miteinander verglichen. Es gab Ver
suchspersonen, deren Blutzuckerwerte entgegen den 
Erwartungen nach dem Essen von Vollkornbrot schnel-
ler anstiegen als nach dem Verzehr von Weissbrot. In
teressant: Allein anhand von Daten des Mikrobioms 
konnten die Forscher vorhersagen, mit welcher glykä
mischen Antwort ein Mensch auf die beiden Brottypen 
reagieren wird.  

Quellen: ORF.at; doi 10.1016/j.cmet.2017.05.002

Gänsehaut-Forschung
Musik kann uns emotional so stark bewegen, dass wir 
beim Hören Schauer verspüren und gar Gänsehaut be-
kommen. Diese körperlichen Reaktionen wurden mit 
Experimenten belegt und zugrundeliegende Auslöser 
erforscht. Doch nicht nur Musik, auch andere ästhetische 
Erfahrungen können Gänsehaut hervorrufen: poetische 
Sprache beispielsweise, wie Wissenschaftler vom Max-
Planck-Institut für empirische Ästhetik gezeigt haben. Für 
ihre Studie bauten sie extra eine Kamera («Goosecam») 
auf, mit der sich das Entstehen von Gänsehaut messen 
lässt. Gänsehautmomente fanden sie sowohl in Rede
situationen als auch bei Gedichten – auch am Ende ein-
zelner Verse und Strophen. Bei Gedichten würden Reim 
und poetische Metren starke Erwartungshaltungen beim 
Zuhörer wecken, so die Wissenschaftler.

Quellen: idw; doi 10.1093/scan/nsx069
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